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lt. S. Truppen
)ohn Springer

entsprungen
8rauenstimmrecht in

Mississippi besiegt

Jackson. Miss,, 1. April. Ins
Nl'prüsentantonhaus dcr Legislatur
don Mississippi hat zunl zweiten
Male die Ojcnchmifuinfl lei Frauen.
s:inmrechtS verweigert; disinol mit
04 gegen 23 Stimmen. Tasselbe war
imStaatssenat angenommen worden.
Diese Abstimmung wird als dcr
Schluszakt angesehen. Tie Forderung,
daß Telcgramnie von demokratischen
Bundes senatoren zu Gunsten des
Iraucnstimnrrcchts verlesen werden
sollten, wurden in einem Aufruhr
von Nein erstickt. Abgeordente, die

zugimsten der Ratifikation redeten,
wurden verlacht und 'verspottet.

Grosses Konzert üiid Ball j
zur Feier des Stiftungsfestes des

"Concordia" Damenchors
Ostersonntag, den 4. April 1920

8
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nachmittags 4:00 Uhr

Nach Ausführung dkö vielversprechenden Progrnn',.

folgt Ball am Abend. E
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1 Suppcr wird während dk? Konzertes und 'des Balls serviert. D

Eintritt: 50 Cents die Person

Man sehe das vollständige Programm an anderer Stelle
dcr Zciwng. Im Interesse des deutschen Liedes, das die Damen

dcr Concordia" in guten und bösen Tagen eifrig gepflegt

? haben, ist ein starker Besuch erwünscht.

D Das Komitee.

a

Damenverekn!

Der deutsche Tamenvercin vcrsam
nielt sich morgen. Freitag, nachinit
tag zu üblicher Zeit im Musikheun.
Da wichtige Geschäfte zur Vcrhand
lung kommen, find alle Mitglieder
freundlichst ersucht, zu erscheinen.

Der Vorstand.

Frau Negina ZZincke aus
dem ceben geschieden

Nach längerer Krankheit ist Frau
Regina Fincke in ihrem Heim. 1908
südliche 27. Strasze, im Alter von
C2 Jahren au dein Leben geschie
den. In Vllmar, Deutschland, ge
boren und erzogen, kam sie vor nun
mehr 40 Jahren nach den Vereinig,
ten Staaten und hat den größten
Teil dieser Zeitpcriode in Omaha
gelebt. Außer von ihrem Gatten
Ernst wird sie betrauert von einer
Tochter Agnes, drei Söhnen Austin.
Herbert und Ludwig, sowie den Ge.
schwlstcrn Peter und Joseph Laur.
Frau Chris. Raabe. Frau Francis
Klein, Omaha, Frau Anna Stangl,
Howcll, Nebr. Sie war die erste der
Laux Geschwister, welche in den Vcr.
einigten Staaten landete, und auf
ihre Veranlassung sind ihr die übn
gen genannten Brüder und Schwcs.
tern hierher gefolgt. Trotz ihres lan- -

gen hiesigen Aufenthaltes war Frau
Fincke echt deutsch geblieben: bei
Ausbnich des Völkerkrieges war sie

eifrige Mithelferin in dem Unter,
stützungswerk und hat auch sonst für
Notdürftige immer eine offene Hand
gehabt.

Die Beerdigung findet Samstag
nachmittags 2 Uhr von der St. Jo
fcPhs.Kirche, 17. und Centcrstrafje,
aus auf dem MariaMagdalena
Friedhofe statt. Den trauernden
Hinterbliebenen unser Beileid.

Wer kennt diesen Mann?
Her Pastor Joseph Boshcck don

Crofton, Nebraska, benachrichtigte
uns. daß ihm vom Postmeister in
Crofton ein Brief übermittelt wur
de. der die Adresse Fred Schell,
ftede, Colfax County. Nebraska,
Nord-Ameri- trägt. Als Absen-den- n

ist Louise Schwarz, Wilhelms,
haven, Börsen-Ttraß- e 33. angegeben.
Da auf der Adresse kein Postamt an
gegeben war. war cs bisher unmög-
lich, den B,rief seinem Adressaten zu
übermitteln. Sollte irgend einer
unserer Leser Herrn Fred Schdlstede
kennen, dann wurde er uns. sowie
auch diesem Herrn einen großen Ge-

fallen erweisen, wenn' er ihm diese
Notiz zukommen lassen würde.

Meine cokalnachklchten

Anna Powers, das aus dem

Hause E. A. Wickhams vcrschwunde.
ne Hausmädchen, von der man an
nahm, das; sie sich im Missouri er.
tränkt habe, wurde am Mittwoch
abend in geistesgestörtem Zurande
an 21. Str. und Avenue M in
Council Bluffs aufgefunden. Sie
wurde von der Polizei in die Woh.
nung ihres Dienstherr gebracht, wo
man hofft, daß sie sich unter ärzt
licher Fürsorge erholen wird.

Tom Kelly. 1606 Laird Stra.,
angeblicher Schnapsmardcr, der am
letzten Mittwoch auf der Flucht von
dem Polisten Cain verwundet wurde,
ist völlig geheilt aus dem Ford Hos
pital entlassen worden. Gleichzeitig
wurde der Polizist Cain, der ain letz,

ten Mittwoch von einer Negerin
durch die Schulter geschossen wurde,
aus dem Schwedischen Hospital ent.
lassen.

Die reizende Witwe Gona Ship
ley, deren 30tägiger Liebestraum
durch ihre von dem Liebhaber 3

Winckell veranlaßte Verhaftung ein

betrübliches Ende fand, wurde von
dem Polizeigericht des .versuchten

Betruges freigesprochen.

I. M. Washburn. der in Tor,
rington, Wyo.. beraubte Reisende der

Byrne.Tuff Jewelry Co., hat sein

Haus benachrichtigt, dasz eine She
riffs-Poss- e einen Teil der gestohlenen
Muster im Werte von $15,000 m
einem Heuhaufen versteckt aufgefun
den hat. Trei Mitglieder der Räu
ber bände sind bereits im Gcfäng
nis.

Tcr Polizist Samardick, der cs

als Chef der Sittlichkcitsabteilung
der Polizci verstanden hat, sich bei

der Bürgerschaft und seinen Mit
Polizisten durch sein brutales Auf
treten gründlich unbeliebt zu machen.

iit beim Chef Ebcrstein um seine

Entlassung eingckonimen, die ihm
sofort gewährt wurde.

' Sie müssen jedes Jahr Ihren
Magen und die Gedärme reinigen.
oder die winterlichen Krankheus,
keime und Unreinlichkeiten bleiben
im Blut und dem System. Vertrei
ben Sie dieselben gänzlich aus Ma.
gm und Gedärmen nehmen Sie
Hollister's Rocky Mountain Tee. ein

Frühjahrs . Blutremigungs Mittel,
25 ccnts Tee oder Tabletten.

nix tau seggen"

Washington, 1. April. Von

Mitgliedern des HauseS befragt, wer
der Oberbefehlshaber dcr aincrikcini
schcn Truppen im deutschen Okku

pationLgebiet fei, bat heute Präsi.
dent Wilson folgende Erklärung ab.
gegeben: Niemand hat das Recht,
in dem von Amerikanern besetzten

Okkupationsgebiet Truppenbcwegun
gen ohne Befehl des Präsidenten
der Vcr. Staaten auszuführen. Feld,
marschall Foch kann den amerikani
schen Soldaten keine Befehle geben,
außer der Präsident der Vcr. Staa
ten gibt dazu seine Zustimmung.
Unter den Waffenstillstandsbestim
mungcn hat General Allen alle
Machtbefugnis, feine Truppen zur
Aufrechterhaltung der Ruhe und
Ordnung zu verwenden und alle
Angriffe, die auf dieselben geinacht
werden sollten, zurückzuweisen."

Mustapha Uemal
erklärt England

öenUrieg
London, 1. April. Mustapha Sie-ma- l,

Führer der türkischen Nation,
listen, hat England den Krieg er-

klärt. (Gestrige Depeschen meldeten,
daß die Türkei außer Llonstantinopcl
gegen die Alliierten rebellieren.)

Martens erbietet sich
Zlmerika zu verlassen

Washington, 1. April. Ludwig
C. A. K. Martens. der Sobict.
gesandte." hat sich, um nicht als un
erwünschter Ausländer vor Gericht
zu kommen, in einem Schreiben an
das Staatsdcpartment erboten, die

Vereinigten Staaten zu verlassen, so

bald er amtlich benachrichtigt würde,
daß feine Botschaft hier nicht will,
kommen fei. In seiner Eigenschaft
als bolschewistischer Gesandter ist
Martens der Gegenstand von Unter,
suchungen dcr Einwanderungs Be.
Horden, des Senats und des Justiz,
departments gewesen, aber er ist nie
vom Staatsdepartment in Kenntnis
gesetzt worden, daß er und seine Sa
che in Amerika nicht anerkannt wer.
den würden.

Geheimes (eck" im
Obergericht entdeckt

Washington, 1. April. Die
Bundesgroßgeschworenen haben vier
Personen unter Anklage gestellt, sich

zum Betrug der Regierung verschwo
ren zu haben. Diese Anklage ist die
Folge einer Untersuchung über den
Ursprung eines Leck" in Oberge
richtskreisen. durch weiches Vorbe-richt- e

über die Entscheidungen des.
selben herausträufelten, deren Besitz
Wallstreet in den Stand fetzte, un
erwartet" ?'Ni"''"v''os' c

heimsen. Tie Angeklagten find: A. F
Embry. Sekretär des Oberrichirrs
MeKenna; B, E. Moses, Präsident
der Föderal Supply Co.. Wash.: I.
H. Graver. Spezialanwalt im Ju
stizdepartement .und M. Mayer,
früher ein Major in der Armee.

ZUuct Gesandter
für die Schweiz

Washington, 1. April. Präsident
Wilson hat heute Hampson Gary,
gegenwärtig Generalkonsul in Kairo,
zum Gesandten in der Schweiz er
nannt. . Dieser Posten war seit der

Resignation Stovall's unbesetzt.

Frauenstimmrechtler
verlieren in Velaware

Dover, 1. April Das Bundes.
FrcmenstimmrechtsAmendement wur.
de heute nachmittag im Säule Dela
Ware's mit 22 gegen 9 Stimmen
abgelehnt '

Sonntagsblätter kosten mehr.
Philadelphia. 1. April. Hiefi- -

ge Zeitungsherausgebcr haben ange.
kündigt, daß vom 4. April ab der
Preis der Tonntagsblätter zehn
Cents per Exemplar betragen wird.

Allgemeiner Streik am I.Mai..
Paris. 1. April. Die General.

Föderation of Labor machte heute
bekannt, daß am I . Mai in dcr gan.
zeu Welt alle Arbeiter einen 21

stundigen Streik inlccnicrcn würden
als eine Demonstration zur Soziali
sierung der Industrie.

Eine Mischung mit längstver.
gcssenem Duft und die Berufung auf
einen längswerschollonen Erwerbs,
zweig führte den farbigen I. Mit
chell mit seiner weißen Ehehälfte in
die Klauen der Polizei. Mitchcll be-

hauptet, ein Schenkkellncr zu sein,
und war im Besitz eines Fasses mit
einem Rosinengesöff, das zeigte, daß
er feinem alten Gewerbe auch in die
ser besseren Zeit nachactt .

John Springer, Violin. und
Kochkünstler, A'eltenbuminler und
Allerweltskerl, der sich hier der
möge seiner künstlerischen und gesell.
schaftlichen Talente m ganz kurzer
Zeit einen großen Freundeskreis zu
verschaffen verstand, ist se?t letzten

Donnerstag spurlos verschwunden.
Er hat, wie man sozusagen Pslcgt,
französischen Abschied genommen
unter Zurücklassung zahlreicher
Freunde, denen er im .teuren An.
denken" steht, Samstag abend sollte
er noch für eine große Gesellschaft
im Musikvcrein ein Supper zuberei
ten. und hatte er bereits olle Ein-

käufe dafür gemacht, als er plötzlich

einigen Freunden erklärte, er müsse
in Geschäften nach Milwaukee rei.
sen. weil er dort mit einer Delika.
tessenfinna Abmachungen treffen
wolle, zwecks Eröffnung seines eige
nen Geschäftes in Omaha. Einer
seiner Freunde fuhr ihn im Auto
nach dem Bahnhof.

Bon Chicago aus entschuldigte er
sich telegraphisch, daß er das
Tupper Samstag abend nicht zubc.
reiten lomw, meldete jedoch, daß er

Sonntag nachmittag bestimmt hier
eintreffen würde. Wer aber am
Sonntag nickt wieder kam, das war
der Allernieltbki'mstler John Sprin.
gcr. Gleich darauf stellte es sich

heraus, dah er einige Freunde ange.
pumpt hat!?, darunter eine Dame,
was tmverzeihlich ist. Seine hiesi.

gen Freunde bedauern in seinem

eigenen Interesse, daß er sich diese
Streiche zu Schulden kommen liefe.
Er war hie? gern gesehen und hätte
sich bei Beharrlichkeit und Ausdauer
eine Zukunft schaffen können. Doch
so find nun einmal diese Aller,
weltskerle. unstät und unzuverläs.
sig: sie sind sich selbst die schlimmsten
Feinde.

cohn-Zulage- n für
die Bau-tzandwerk- er

Zwischen den Bauunternehmern
und den, Bauhandwerkern ist eine

Reihe von Uebereinkünften über die

geforderten Lohnerhöhungen ge
troffen worden. Tarnach erhalten
Elektriker von $1 zu $1.25 per
Stunde. Der Lolm iür ßivicr
wurde auf $1.125 erhöht? Eisen
blecharbeüer werden nach dem 1.
April $1 die Stunde und nach
dem 1. Juli $1.23 die Stunde er.
halten; Eementhandwerker bckom
men zwischen $1 und $1.03 die

Stunde? Krahnarbeiter steigen bis
$1.25 und $1.40 die Stunde. Mit
verschiedenen Gnippen der Bau.
arbener, beispielsweise den Eisen
arbeitcrn. den Gasfittern. den

Tampffittcrn und den organisierten
Helfern und Handlangern ist bis
jetzt noch kein festes Ucbereinkom
mcn getroffen worden.

Bankboten überfallen;
um 950,000 beraubt

Kansas City, Mo.. 1. April.
Zwei Bankboten, die die Löhne für
Swift & Co. im Betrage von 830..
000 trugen, wurden auf der Brücke
zwischen Kansas und Missouri über,
fallen imd beraubt. Der Ueberfall
wurde von zahlreichen Personen be

obachtet, die von den Räubern mit
Revolvern in Schach gehalten, bülf.
los in ihren Autos saßen. Während
des Ueberfalls geriet aller Verkehr
auf der Brücke in's Stocken,

Britisches Parlament vertagt.

London, 1. April. Das britische
Parlament hat sich bis zum 12.April
vertagt.

Nachrichten aus
dem Staate Uanfas

' Leadenworth, Kansas. John
Bringer, einer der ältesten
hiesigen Teutschen, ist am Samstag
hier im Alter von 89 Jahren aus
dem Leben geschieden. Er stammt
aus Höchst und war im Alter von
17 Jahren aus Deutschland ringe-wander- t.

Seit 61 Jahren war er
in Leavenworth ansässig, wo er die
erste Schlosserei eröffnete. Acht Kin.
der betrauern feinen Tod.

Leavenworth. Kas. Das drei
jährige Söhnckzen des bei Fairmount
in diesem County wohnenden Far.
mcrs Ben Buchanan. sand am Mon
tag den Flomnientod. Buchanan hat.
te Unkraut im Hofe verbrannt, und
die Kleider des unglücklichen Kna
ben hatten dabei Feuer gefangen.
Im Alter von 74 Jahren iit hier am
Montag Frau Joscphine Wohlfrom.
Gattiil des bekannten Grocers M. A.

Woblfrom. gestorben. Die Ent.
schlafene stammt aus Teutschland
und wohnt seit 1862 in Leaven
worth.

Republik. Kas. Tas zweijährige
Töhnchen des in der Nähe wohnen,
den Farmers Ed. ' Fischer stürzte

Freitag in einen Wasserbehälter rniö

ertrank,

Schreiner streiken
! verlangen 9 per Tag
st": "
' Denver, 1. April. Heute legten
die 400 zur Union gehörigen Schrei
wt die Arbeit nieder, um dadurch
ihre Lohnforderungen zu erzwingen;
sie verlangen $0 Per Tag. $1 mehr
wie der bisherige Lohn betrug.
Die Bauunternehmer werden ge
schliche Schritte unternehmen, um
den Rat der Vaufacharbeiter zu zwin'
gen, das getroffene Uebereinomnien
einzuhalten, .das jedoch vortf gewis-
sen Arbeiterorganisationen nicht be-

achtet wird.

Menge Schnhzeug ans
Autzlanö zurückgebracht

Seattle, . 1. April. Ueber 250,.
000 Paare Männerfchuhe, die vor
zwei Jahren von den Ver., Staaten
nach Wladiwostok geschickt wurden,
sind wieder hier eingetroffen, um
nach Z!ew Aork gesandt zu werden.
Die russischen Agenten, welche diese

Schuhe, gekauft hatten, waren nicht
imstande, dafür Zahlung zu leisten,
und das Fußzeug fand somit wieder
feinen Weg nach Amerika zurück.
Der Preis der Schuhe ist hier der
maßen in die Höhe gegangen, daß
nicht allein die Kosten der Fracht
ausgewogen, sondern noch ein erheb,
licher Profit erzielt werden kann.

Frieöens-Resolutio- n

günstig einberichtet

Washjngton. 1. April Das
Hauskomitee für auswärtige Ange-
legenheiten hat die Friedens resolu-tio- n

günstig einberichtet. "
i .

"

Chicago wird von ' "

Fleischnot bedroht

Chicago. 1. April. Es sind noch
immer keine Aussichten auf Beile
gung des Streiks der Angestellten
bet Viehhöfe vorhanden, und es ist
wahrscheinlich, daß die Schläch.
tereien werden feiern müssen. Die
hiesigen Fleischer behaupten, daß
die Fleischpreise kolossal in die Höhe
gehen werden. Es sind Vorkehrungen
getroffen worden, frisches Fleisch aus
anderen Städten zu beziehen.

Streik beigelegt.
Chicago, 1. April. Der Streik

der Union Stock Iard Angestellten
ist heute nachmittag beendet worden.
Die Leute kehren zur Arbeit zu
riick und erwarten von dem Schieds.
richte? Alfchuler eine gerechte Erle,
digung aller . Streitfragen. Seit
letzten Montag ist in. den hiesigen
Viehhöfen kein Vieh- - gekauft worden.

Geeignet nud empfohlen von

,Home Bmlders, Jnc von

Omaha, Nebr. Wir offenere

&
Erste Hypotheken

Bonös
lm Betrage don $230, $500,

$1,000, $5,000 -

Steuerfrei in Nebraska.

Dieselben find gesichert durch
neues verbessertes Geschäfts

Grundeigentum zentral in
Omaha gelegen, daZ von den

Eigentümern benutzt werden

wird. Diese' Bonds bringen
6 Zinsen, zahlbar alle halbe

Jahre, und können' auf Option
des Käufers zu irgend einer
Zeit nach Wlauf eines Jahres
auf 30.tagige, Kündigung hin

übertragen werden. - Notiz hier
von muß beim Fälligwerden
dcr Zinsen gegeben werden.

Matuntät: 1923-1- 927

American Securily

Company
Achtzehnte und Todge Str.,

Omaha, Nebr.

0. A. Äohrbosgh, Präsident.

C. C. Shimer, Sekretär

arry McAvoy, tut allgey mein bekannter .Hotcllkk

don Los Angeles, welcher

sagt, daß er ein kleine Berwä

gen verausgabte und jede Be

Handlung versuchte, die mit (cld
zu crlangeu war, ohne jedoch
irgend welche Linderung zu er
langen, blS er schließlich fonlaf
versuchte, (fr sagte, er habe zwan

zig Jahre lang gelitten.

In 1000 erlitt ich einen allge
meinen Lttiammendruch und wa.
rend dieser 20 Jahre verausgabte ich

ein kleines Vermögen in der Suche
für Gesundheit" sagte Hnrry Mc.
Avoy vom Alexandria Hotel don
LoS Angeles, eines dcr grössten
und feinsten Hotels im südlichen Ca
lifornia. ,

Ich ging zu den besten Spczia.
listen in New ?)ork, Chicago. New

Orleans und Seattle. Ich versuchte

jede Medizin und Behandlung, die

für Geld zu erlangen waren, doch

das Beste lvaö ich erreichen konnte.
war eine vorübergehende Lin.
derung. Schließlich brach ich voll

ständig zustimmen unter dcr An
strcngung und ich n?us;te die Arbeit
ganz und gar aufgeben. Ich war
über meinen Zustand sehr ent

mutigt und hatte das Gefühl, als
ob ich den Nest meiner Tage als
Invalide verbringen sollte.

Ich hatte Berdauunüsleiden in
dcr schlimmsten Form. Ich war tat
sächlich so weit, das; mir keine

Nahrung gilt bekam und ich hatte
von allen den Syinptomen bin In
digestion zil leiden. Ich hatte so

'chfimm SfHffoiiffi, d"N ich dachte,
'ich wäre hcrzleidcnd und ich war zeit'
weise so schwach, das; ich ohnmächtig

I

wurde und mehrere Male stürzte
ich zu Boden, wo ich mich eben be

fand, ohne Zeit zu finden, einen!

Halt zu suchen.

Ich fürchtete mich tatsächlich zn
essen, denn cs brachte mir nur Lci!
den und Schmerzen: ich hatte in
meiner Brust und im Magen 'ein
brennendes GeGfühl. Von Schlaf
war gar nicht zu reden. Ich lag
für eine Weile im Bett und dann
wurde ich .'so nervös, dasz ich auf.
stehen und im Zimmer auf. und
abgehen muszte. Ich war fast ein
nervöses Wrack und konnte nicht
einmal ruhig fitzen bleiben, um einen
Brief zu schreiben. Ich habe soviel
an Gewicht und Kraft verloren,
dafz ich fält zu schwach war zum
Gehen, und ich glaube nicht, daß
irgend ein Mann in dcr ganzen
Welt mehr gelitten, wie ich.

Letzten September lam ich zu
dcr Ueberzeugung, daß ich es nicht
mehr langer aushalten werde, und
da ich so viel über Tanlac gelesen,
entschloß ich mich einen Versuch da.
mit zu niachen. Nun, dies war die

gröbte und freudigste Ueberraschung
für mich, denn ich begmin sofort
besser zu suhlen. Mein Appetit wur.
de. bester, ich konnte besser schlafen
und meine Kräfte kehrten allmählich
zurück. Ich fuhr somit fort. Tanlac
zu gebrauchen und in einer Zeit von
nur wenigen Wochen waren alle
meine Leiden verschwunden und ick

fand, daß ich 13 Pfund an Kör
pcrgewicht zugenommen habe.

Von icnem Tage an bis heute
erfreue ich mich der, besten Gesund.
yeit, wie

.
zemals ,n meinem Leben.

,"V ic r v..,saj yaoe leine ucocueiten oder
Schmerzen mehr. Ich esse was ich
wm und yade ie,ne üblen Nachwir
kungen mehr zu erleiden: ich fühle
tatsächlich wie ein neuer Mensch
und biii voll Kraft und Energie.
Meine Nerven find tilhig und stark,
ich habe keine Schwindelanfälle
mehr, mein Schlaf ist gesund und
erfrischend. 4

Tanlac ist sein Gewicht in Gold
wert für mich und all das Grld auf
dcr Erde könnte nicht das Gute kau
fcn. das Tanlac für mich getan

Tanlac wird in Omaha verkauft
in allen Sherman & McConnell
Apotheken, Sarvard Pharmacy und
Welt End Pharmacy. Ebenso von
dcr Forest und Meany Trug Com
pany in Süd Omaha und den lei.
tenden Apotheken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staate Ne
braska. ' An,

ES bezahlt sich, in den KM
fifizierten Anzeigen' dcr Tribüne zu
annonciereq
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in den Flammen, als das Haus ih.
rcr Grosicltern niederbrannte. Tic
Kinder befanden sich in dcr Küche,,

als dcr Oelofcn explodierte.

Vas Stiftungsfest
der Concordia"

Am bevorstehenden Oster.Tonntag
scicrt unser beliebter und bewährter
Tamenchor Concordia" sein Etls.
tungsscst mit einem großen Konzert
und Ball in dcr Halle des Omaha
Musikucrcins. Ein vielversprechendes

Program wird zur Aussuhung kom.

mcn, sooan oie 'iiemcuer einen iaju
neu Genuß erwarten dürscn.

Nach Ausführung des Programms
wird Suppcr serviert und danach

gibt cs einen Fcstball. Es ist zu.
versichtlich zu honen, daß dieses Uon.
zcrt ein rccht zahlreiches Pi'iblikuin
anziehen wird. Nicht nur die Deut
scheu dcr Stadt, sondern auch die dcr
Umgebung, sollten sich dazu in gro
ßer Zahl einsinken Tas auszufüh
rcnde unten folgende Programm
sollte sich als Zugkraft erweisen.

Beginn um vier nachmittags.

Programm.
1. Teil- -

1. Blümlcin im Wiesengrund.'.
... Cursch Bühre
Tamenchor mit Piano Be

gleitung.
Begrüßung der Gäste durch die
Präsidentin des Concordia"
Tamenchors, Frau Reeder.

2.. The Cry of Rachiel .... Salter
Solo für Soprano: Jrmi Chas.,

Ahsmann.
3. Maiglöckchen läutet zmn Nacht

gebet,. Becker

Männerchor mit BaritonSolo
Solist: Herr Carl Gloe. '

4. A vipsy Maidcn" .. Parkcr
Solo für Soprano: Frl.

Marg. Kindcr.
5. Tie Licdcr". Gemischter Chor

a rapella Bungert
a) Wiegenlied: b) Liebe?
licd: :) Schlachtgcsang: d)

Grabgesang.
10 Minuten Pause.

2. Teil.
6 "Glühwürmchen Idylle (auf

Wunsch) Lines
Sopran-Sol- o mit Tamenchor.
Solo: Frau Gus. Jcken.

7 Heimatroscn .KremZgI
Tyroler Duett: Frl.Schmidt

und Herr Hegeniann
10. a) Die Mühle"... Raff

l) Abekidlied" Tchumaii
c) Deutscher Tanz"

...... .......von Tittersdorf
Quartett für Violine, Viola

Cello und Piano.
Frau Ernst Reese, Frl. Elsa
Reese, Frau Mabel Tonlon und

Herr Ernst Reese.
0. Down in the Forest".. Ronald

Solo für Sopran: Frau Chas.
Ahsmann.

12. Poeten auf der Alm"

Engelsberger
Gemischter Chor mit Piano

' begleitung.

yOVR QETTINQ 0LD
Em tbia beca rernarked to yoo
oa oount ol prematnr, gnjbalr, or io yo keep your.ell
lookittf jomogl

Tom oma tmMÜy ck m t4tb

VAITS MEXICAN R

HAIR COLOR RESTORO

Tbi meritorioaa preparatioo
tbe grr haira to tbeir ori-(ta-st

eolor. Tm will da blrhly
piaaaad wkb tba reaalta, U mat

ywa tBoemf ratoraed.

M al Mm SUOO ar Mk.

The Kells Company
NCWSUMaH. N. V.
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Aus Lincoln.

Lincoln, O. M. Varger. der hier

wegen Scheckfälschung verhaftet wur.
de. wird in Adams County prozes-

siert werden. Er soll in Hasttngs
einen auf $500 lautenden Scheck ge-

fälscht haben.

Tie Regierung hat ein Pamphlet
herausgegeben, wonach in Nebraska
bis zum 1. Januar 1920 3000 Au.
tomobile gestohlen worden sind, c

dem Sherisf des Staates wird die

Liste zugestellt werden.

An dcr 18. und wird
von Todge Bros, eine Garage, er.
richtet werden, deren Baukosten auf
$150,000 veranschlagt worden sind.

Es werden hier am 1. Mai keine

Streiks erwartet; man hat sich auf
einen Lohnsatz geeinigt.

Uns Columdus, Nebr.

ColumbuS. Nebraska. 31. März.
Ungcsahr 50 Mitglieder des Com

mcrcial Clubs vcrsamincltcn sich ges

tern Abend in dcr Stadthalle zu
ihrein Jahresbankett zur Besprechung
der Geschäfte des verflossenen Jahres
und der kommenden JDrtrtTTfi? flif nn

im neuen Jahre.
Berichte wurden eingereicht von

den abtretenden Beamten und na
mnetlich der Sekretär machte einen

Zusammenzug über die Arbeit des
verflossenen Jahres und machte ein!

ge Vorschläge für die Zukunft.

Mitteilungen von verschiedenen

Seiten wurden verlesen und entwe
dcr auf den Tifch gelegt, oder er

lcdigt, oder hinausgeschoben.
Ein Brief, um einen Betrag von

$300.00 ersuchend für ein National
Chmnber of Commerce Building in

Washington, D. C., wurde abgewie.
sen.

Die Angelegenheit betreffs eines
Ladies' Rest Room über G. Brooks
Laden wurde besprochen und auf
Vorschlag dahin beantwortet, daß ein

llpstairs für diesen Zweck nicht recht

geeignet fa, weil nicht leicht zugäng.
lich genug.'

Ein vor einiger Zeit ernanntes Ko
mitce um einen geeigneten Lagerplatz
(Camping Site) ausfindig zu ma.
chen. berichtete, daß sie wohl der.
schieden Plätze in Augenschein ge.
nommen, aoer einimcuen noeq rei
ne besonderen Empfehlungen zu
maclzcn haben.' In der folgenden
Diskussion wurde das Nointtee er.
mächtigt. mit den Elks zu unter,
handeln wegen des Ecklotö der alten
Conaregational Kirche und auch we.
aen .Zm Viertelblock oft von der

Postoffice. Der Wunsch der Swift
& Co., Packing Gesellschaft, in Co.
lumbu passende LotS für nn sechs

stöckiges Gebäude zu erhalten, wur
de besprochen und zeigte sich die Tat.
sache, daß man über die Werte sol.
cher Lots weit ausnnandergehende
Ansichten findet.

Für das kommende Jahr wurden
folgende Beamten erwählt:

räfident: A. B. Miller: Vice.
Präsident: E. C. Bergman; Schatz,
meister: G. W. Phillips ; Sekretär:
Harrifon Elliott. Direktoren: F.
Frischholz, C. F. Ewert, William
Kurt, Jake Levme. A. M. Gray.
Max Gottberg. Sam Goß, fr., und
I. E. Teller.

Die Leiche von Frau D. A. Wag,
ner, frühere Einwohnerin von Co
lumbus. wclche letztm Sonntag in
Portland, Oregon, starb, wurde hier,
her gebracht und wird am Donners,

tag hier eintrefen. Keine Begräbnis,
Vorbereitungen sind soweit bekannt

gemacht worden.

Zwei Kinder derbrannt.
Kcnoslzc,.' WiS.. 1. April. Der

2.jährige Harry und dcr 11jäh
rigc Willis Tahl fcmdm den Tod


